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Hygienekonzept in der Sporthalle Biebertal 
- für den Spielbetrieb mit Zuschauern bei 

Handball-Spielen  

Stand: 10.10.2020 

Der Sport- und Wettkampfbetrieb ist in Hallen unter Beachtung der in der Corona-Kontakt- und Be-
triebsbeschränkungsverordnung ausgewiesenen Hygieneschutzmaßnahmen gemäß den Regularien 
der Verbände wieder möglich: Seit dem 1. August 2020 darf Vereinssport damit wieder ohne eine Be-
schränkung der Personenzahl und mit Zuschauern ausgeübt werden. Spieler und Zuschauer müssen 
getrennte Eingänge benutzen, damit eine Durchmischung vermieden werden kann. Die Halle ist regel-
mäßig zu lüften. Die unten genannten Personen- und Zuschauerzahlen sind auf Grundlage der derzei-
tigen Ordnungen und Vorgaben erstellt und können jederzeit geändert werden. 

 

Ablauf und Regelungen für die SportlerInnen 

➢ Die SpielerInnen der Heimmannschaft und Gastmannschaft treffen sich mit dem Trainerstab vor 
der Halle am Sportlereingang. Einlass in den Umkleidebereich ist frühstens 40 min vor Anpfiff. 
Sollte eine Mannschaft bereits vorher anreisen, muss diese unter Verwendung eines Mund-Nase-
Schutzes in den ausgewiesenen und markierten Wartebereich für Teams auf der Tribüne der 
Sporthalle gehen und im Anschluss über den Notausgang/Zuschauerausgang die Halle verlassen, 
bevor sie durch den Sportlereingang in die Sporthalle gehen. 

➢ Beim Betreten der Halle müssen sich alle Beteiligten die Hände reinigen. 

➢ Der Heimmannschaft stehen vor dem Spiel die Umkleiden 5 und 6 zur Verfügung. Die Gastmann-
schaften ziehen sich vor dem Spiel in den Umkleidekabinen 3 und 4 um. Beide Teams bleiben in 
der Kabine bis der Hygienebauftragte / heimische Trainer die Sporthalle für das kommende Spiel 
frei gibt. Die Halle wird über den Spielfeldeingang betreten. 

➢ In einer Umkleidekabine dürfen sich maximal 7 Personen gleichzeitig aufhalten, so dass der ge-
botene Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden kann. Mit dem Betreten des Spielbe-
reiches der Sporthalle, ist die Umkleidekabine komplett zu räumen und durch den Hygienebeauf-
tragten zu reinigen. In der Halbzeit ist keine Nutzung der Umkleiden vorgesehen. Die Halbzeitbe-
sprechung findet am Spielfeldrand statt. Nach Spielende verlassen alle TeilnehmerInnen die Spiel-
fläche über den ausgewiesenen Spielfeldausgang. 

➢ Nach dem Spiel muss der Gymnastikraum von der Gastmannschaft zum Umkleiden genutzt wer-
den und wird vom Hygienebeauftragten anschließend gereinigt. Die Heimmannschaften ziehen 
sich in den Umkleiden 5 und 6 um, die ebenfalls nach Nutzung gereinigt werden. Beide Teams 
verlassen die Sporthalle durch den Sportlereingang. 

➢ Aufgrund der räumlichen Gegebenheiten ist es nicht möglich nach dem Spiel zu duschen. 

➢ SpielerInnen und Trainerstab dürfen nicht den Zuschauerbereich betreten und verlassen nach 
dem Spiel die Halle durch den Sportlereingang mit einem Mund-Nase-Schutz. 

➢ Alle SpielerInnen, TrainerInnen, BetreuerInnen, usw. müssen sich auf der SpielerInnen-/Betreuer-
Innenliste eintragen. Die Listen werden 4 Wochen zur potenziellen Nachverfolgung aufbewahrt. 
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Ablauf und Regelungen für die Zuschauer 

➢ Das Tragen eines Mund-/Nasenschutzes bei Zuschauerbewegungen (Einlass, Auslass, Pausen, Toi-
lettengang) ist verbindlich. 

➢ Im Eingangsbereich muss sich jeder beim Betreten der Halle die Hände reinigen/desinfizieren. 

➢ Der gebotene Mindestabstand von 1,5 Metern muss von allen ZuschauerInnen eigehalten werden. 

➢ Es findet ein Einbahnstraßenverkehr beim Betreten und Verlassen der Tribüne statt, d.h. alle Zu-
schauer folgen der Markierung auf dem Boden und verlassen nach Spielende die Sporthalle über 
den Notausgang der Tribüne. 

➢ Die Zuschauerzahl darf 60 Personen insgesamt nicht überschreiten, wovon für jede Auswärts-
mannschaft 20 Plätze in einem markierten Bereich der Sporthalle vorgehalten werden (siehe La-
geplan). Eine Vermischung der Zuschauer von Heim- und Gastmannschaft ist nicht erwünscht. 

➢ Die Zuschauer müssen beim Betreten der Halle einen Zuschauerbogen ausfüllen. Dieser wird zum 
gewählten Sitzplatz mitgenommen. Auf dem Bogen müssen der Zuschauer-Block und die persön-
lichen Daten angegeben werden. Jeder Zuschauer/jede Zuschauerin darf sich nur auf die markier-
ten Sitzbereiche setzen und muss den Mindestabstand von 1,5-Metern jederzeit wahren. Beim 
Verlassen der Halle ist der Zuschauerbogen in die dafür vorgesehenen Boxen einzuwerfen. Die 
Bögen werden 4 Wochen aufbewahrt. (Damit die Bögen vorausgefüllt mitgebracht werden kön-
nen, werden sie auf der Internetseite der KSG Bieber zum Runterladen zur Verfügung gestellt.). 

➢ Beim Verlassen der Halle kann sich jeder Zuschauer die Hände reinigen. Nach jedem einzelnen 
Spiel verlassen alle Zuschauer die Tribüne der Sporthalle über den Notausgang auf der Tribüne. 
Ein potenzieller Wiedereintritt zum nachfolgenden Spiel erfolgt nur über den Zuschauerein-
gang/Foyer. In diesem Fall muss ein weiterer Zuschauerbogen ausgefüllt werden. 

➢ Den Weisungen des Hygienebeauftragten/Ordners ist Folge zu leisten. Dieser ist an der Ordner-
Binde zu erkennen Bei Nichterfüllen und Nichteinhaltung der oben genannten Regelungen wird 
der Heimverein/Hygienebeauftrage/Ordner die entsprechenden Personen der Halle verweisen. 

 

Gastronomie 

➢ Das Tragen eines Mund-/Nasenschutzes im und vor dem Verkaufsbereich ist verbindlich, außer 
zum Verzehr von Speisen oder Getränken. Dieser soll möglichst vor der Sporthalle im Freien erfol-
gen. 

➢ Im Kioskbereich sind zusätzlich Einweghandschuhe vom Thekenpersonal zu tragen.  

➢ Es werden die Schutzvorkehrungen aus den behördlichen Anordnungen umgesetzt. 

➢ Selbstbedienung von Speisen oder Getränken (auch Milch und Zucker für den Kaffee) sind ausge-
schlossen. 

➢ Durch geeignete Maßnahmen werden die Laufwege vor dem Kiosk so organisiert, dass der gebo-
tene Mindestabstand von 1,5 Metern eingehalten werden. 

 

 


